
Un) den (ScrichtShöfe

Lchcidnugklngcu in Hülle und Fülle.
' Ada Root will nun vou ihrem

Gattkn geschieden sein, , m dessen
- Ntberweisung nach Longview sie

, vergeblich achgesucht hatte. Gc

sprengte Vhefrsscln. Schadener
.satzklagen. Die Klage von (!d

ward rimm gegen die Straßen
tahngesellschaft gütlich geschlichtet.

An dem Nachlaßgericht.

(?hescheidungS Klagen.
Nacktem A d a N o o t von Lock

land, 0., vor einigen Wochen einen
erfolglosen Versuch gemacht hat, ih
reu. Gatten Harry E. Root, den sie

ant., 7. ?nni 1892 heirathcte, , nach
LoNgvieiv zu schicken, strengte sie ge

ltern eine cheionngsrlage an. sie
'macht darin geltend, dab Root seit
geraumer Zeit nicht für sie und seine

drei Binder aclorat und sie brutal
behaildelt habe.

B.'a ry H ei t ni a n, die sich am
27. Dezember mit lfd. Heit
man, einem Angestellten der Huene

. feit fco., verheirathete. welcher tth
drei Minder entsprossen sind, reichte
gestern eine Eckidnngs' und Ali

lentcnklage ei. Tie macht zunächst
geltend, das; der Mann nicht fur sie
gesorgt habe und führt ferner an.
das, er sie stets in brutalster Weise be

handelt hätte. Bor etwa fünf Wochen
versuchte er sie zn vergiften und a in
J2. mai 1914 sei er mit einem es

sel kochenden Wassers in ihr Schlas'

ziiumer gekommen und habe gedroht
sie zu verbrühen. Um den Angeklag
ten. den sie verlassen hat, zu verhin
irrn, sein Geld aus Zivei Banken, so

ivie bei der Hucneseld Co. zu ziehen,

wurde ein öinhaltsbesehl erlanen.
John N B o h a n n o n will aus

05n,i,i von Pslichtvcrnachlässigling
mid weil sie ihn und ihr Kind vor
drei Sahren verlassen hat. von Nell
(. Bokannon. die er am 18. April
1008 heirathcte, geschieden sein.

.George C. Gardiner be
hsuptct in seiner Scheidungsklage ge
gen Margaret Gardiner, dab dieselbe

ihre Pflichten vernachlässigt, ihn voll
itandig ignorirt und verlaisen
:iave. Weiteren nina er
en, da sie vor der Heirath
einem uneheliclien Kinde das Leben
geschenkt, ihm gegenüber diese That
suche jedoch verheimlicht habe, ic
beiden heiratheten am 20. November

'1010.

Rennte Houston will von
Alfred Houston, den sie am lli. Juni
liMO lieirathete, geschieden sein, weil
er n keiner Weise sur sie gesorgt, lie

, Inital behandelt und ihr bei einer
(Gelegenheit mehrere Zähne ausgc-schlage-

hat.

Currence Marshall will
von Blaine Marshall, den sie am 1

Tezembcr 1912 hcirathete, geschieden
sein, weil er nicht für sie gesorgt und
ic am 12. Mal 1 1 4 gewaltsam auö

dem Hause gejagt hat. TeS Weiteren
beschuldigt sie ihn der brutalen Be
Handlung vor diesem Borfall.

r.llce Little strengte eine
Scheidungsklage gegen EdwardLittle.

. U2 Carlisle Avenue, an, weil er sie

.so brutal behandelte, dab sie ihn am
1. Februar 1912 verlassen mußte.
Tie Beiden heiratheten am 9. Januar
1911.

Carrie Braun, die sich am
27. Oktober 1919 mit JnmeS Broivn,
113 LorusrT trabe, Lockland. verhri
rathete, will auf Grund von ttichtver
sorgimg und brutaler Behandlung
von demselben geschieden sein. ?lufjer
dein verlangt sie das Recht, wieder
ihren Mädchenname, McGill, ' füh-

ren zu dürfen.
N o s c L. H o u st o n, deren Gatte
Clifford Houston sie vor drei Iah

ren Im Stic lieb, strengte gestern ein?
Zcheidiiiigstlage an. Tie Beiden hei

'
ratheten am 2. September 1899.

B 1 a n ch e H a n o will von

Ta. C. Hunnoii, welche sie am 10.
uli l i99 heiratkete. geschieden sein,

weil er sie vor drei Jahren verlassen
.lief.

Wegen böswilligen Perlassens will
S c l e n v c r vo Joseph Tver, mit
dent sie sich am 8. Mai 1909 verhei
rathete, geschieden sein.

Gesprengte Ehesesseln.
' Richter Warner bewilligte gestern
die nachgesuchten Scheidungen in fol
genden Fällen:

. Toi. M. M c F a r l a n. 1522
l?ilpln Avenue, von Leona McFarlan
wegen Pfllchtvernachlässigung; heira
thetcn am 13. Febr. 1912: Anna B.
Hocker. 01 ttemion Ave., von Äar
risen Hocker, wegen böswilligen D:r
icffen vor vier Jahren.-- heiratheten
am 1. März 1919; I r e n e 2 i I .
f ord. 800 Ost Ridgewan Ave., von
Len. Zilford. weil er sie und seine dr?i
Kinder schon IS Jahre lang vernach
lässig! hat. heiratheten am 24. No
vember 1890; Sarah L. Hooker.
1 FJV 01 In tSirntit ,.. t. ia.A.KrJV viii luiyill VIUIUICI ?r
Handlung und Nichtversorgung. von
D. Ärmel Hooker. Der Letztere hatt:
die Orlglnaltlage eingereicht, war ober
nicht zur Handlung erschienen. D,I
Paar heirathete am 30. September
1909, lebt aber seit Oktober 1913
i.icht mehr zusammen; Christine
Zk 0 o r t, Newton, von Edward Moo

re, der,' ihrer' Aussage nach, stets auf
der faulen Haut gelegen und nicht für
sie gesorgt hat. Auch soll er sie brutal
behandelt und sie im September 1910
mit einem Messer bedroht haben, wo
rauf sie ihn verließ; heiratheten am
27. April 1903. Fred. E. W ick
ham. 107 Garfield Place, von Myra
L. Wickham, wegen Pflichtvernachläs
sigung und weil sie ihn 6 Monate nach
der am 15. Juni 1912 erfolgten Hei-rat- h

verlassen hat; Irene ist.
1019 Evans' Straße, von Frank A.

ist. den sie am 22. März 1913 hei
rathete. Sie wies nach, daß derselbe
ihr das Leben vergällte und sie ihn
deshalb verKissen mußte. Edna Ro
d e f e l d. 1200 Poplar Straße, von
Elmore Rodefeld, wegen angeblichen
Ehebruchs; heiratheten am 24. Juni
1911.

Tic nachfolgeudei, SckidungSkla'
gen, welche schon über ein Jahr alt.
aber nicht zur Verhandlung gelangt
sind, wurden gestern vom Calender
gestrichen: Edward gegen Mary Ho
ne), Ida C. gegen Win. Cbmeier,
James gegen Scott Hummel. Barl
gegen Vera Stoffer und Aniia gegen
Hetirii Weiman.

SchadenersatzkJalle.
Mary Pleiman, die am 17.

Juni 1913 infolge der Nachlässigkeit
eines Kondukteurs von einer Zoo
Eden Park Car fiel und eine Hüften
Verletzung erlitt, hat die Cincinnati
Traction Co. deshalb auf Zahlung
von $15,000 verklagt.

In der $26,500 Schadenersatzklage
des G u st a v I. G r i m m. eines
Bruders des früheren Schulrathsmit
gliedes John Grimm, gegen die Ein
cmnati Traction Co. wurde gestern,
nachdem die Verhandlung vor Richte
May und Geschworenen schon drei 2a
g' im Gange war, ein Kompromiß er
zielt, worauf die Verhandlung einge
stellt wurde. Wie hoch sich die Ent
schädigungssumme belauft, wurde nicht
bekannt gegeben. Grimm wurde am
13. Februar 1913. als sein Wagen an
der Madison Road von einer Car ge

rosten wurde, derart verletzt, daß t:
letzt vollständig gelähmt ist und lebens
länglich ein Krüppel bleiben wird.

W m. G r e w hat auf Grund erlit-ten- er

Verletzungen eine Klage über
510,375 gegen die Cincinnati Traction
Co. eingereicht. Der Unfall ereignete
sich am 25. September 1913 auf der
Äme-Eiisto- n . Linie.

Daniel Shea, dessen Gattin
Anna Shea am 29. Dezember 1913
bei einem Straßenbahnunfall erhebli
che Verletzungen erlitt, hat gestern auf

runo der gehabten Auslagen und des
Verlustes der Dienste seiner Gattin
eine Klage Über 57717 aeaen die Ein
ctnnatt Traction Co. angestrengt.

Nachlaß. Sache n.-

Der persönliche Nachlaß der Coro
line Goeking beträgt 51416.31; derje- -
nige der Anna L. Monsort 4500:
derjenige des Reuben Tyler 516,454
61c; derjenige des Harriet T. James
$3053.51.

John Henry Moormann vermacht
seinen drei Töchtern 50000. den Be
trag seiner Lebensversicherungs Po
tue uno den elt seine Vermögens
seiner attm Mary Elizabeth Moo,
mann. Des Weiteren bestimmt er. daß
r I f. r n i t. m

irrn von oas ,eil .laoren mit u
Broering betriebene Geschäft weiterbe- -

treiben soll.
ie soigkndenNachlakverwalter und

Testamentsvollstrecker wurden gestern
ernannt: Frank McKernan, Nachlaß-Verwalt- er

von Edward McKernan;
Pkr,ona,,en 5000; Caroline Hübe
pooi, enamentevollitreckerin von
Herman Hüdepohl. Grundeiaentbum

ivw; Mary E. Doll., Testaments
vollstreckerin von Hermann Doll
Grundeigenthum Z2500; Chris. C.
Long, Nachlaßverwalter von Sarah L.
Kona, Per onaiien 54500. Grund
eigenthum 58000: Barbara Bur!
hart, Nachlaßverwalterin von David
Burkhardt. Grundeigenthum 52500 ;
Ella Binder. Nachlaßverwalterin von
John Witzmann. Personalien 5750:
Emil I. Thoman. Nachlaßverwalter
von WM. A.Bennett. Grundeigenthum
515.000; Lillian Meyer. Nachlaßoer
wanerm von Wm. Mever. Versona.
lien 5300; A. B. Roeßler. Nachlaßder
Walter von ThoS. Garvey, Personalien
54000; Roy E. Biles. Teamentsvoll
lrecker von ffrank B. Stafford.

Grundeigenthum 525.000; Mar.)
Perry Jenney. Testamentsvollstrecke
rin von Herbert Jennen: Personalien
58000; Elizabeth Hausfeld. Nachlaß.
Verwalterin von John Hauöseld. Per.
sonalien 52180.

Verschiedene.
Augustus S. Bofinger erlangte ein

Urtheil über 5367S.81 gegen Louise
Poast; Anna H. Nordeck ein solches
über 5600 gegen Harry A. Nordeck;
Peter Boblenoer ein solche über 5239
79c gegen die C. H. u. D. Ry. Co.;
Wm. A. HopkinS. Schatzmeister, ein
solcher über 5822.25 gegen Emily C.
Stinfon. sowie ein solches über 5416
97c gegen Walter R. Stall? die Tif
fin Hoop Co. ein solche über 545?
gegen die White Cooperage Co.

David Lorbach hat eine Gebühren
forderung über 5500 gegen Stani.
laus Tatarka eingeklagt.

Chas. Brady, der muthwilligen
zum Nachtheil der

Union Ga and Electric Co. beschul,
digt. wurde gestern im Kriminalgericht
freigesprochen.

Emma Tillman bekannte sich de
thätlichen Angriff schuldig und wur
d zu 30 Zagen Gefängniß verurtjeilt. !

V
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Xößli(s)rt Emcinnatler Bottsblait, Freitl. den 15. Mai 19!1.

Morgen

Findet die feierliche Einweihung der

neuen Guilford Schule statt.

Am morgigen Tage findet die Ein
weihung der Guilsord . Schule,

einer der prächtigsten Schulen
Cincinnati?, statt und sur vieseWeiye
feier sind zwei hochinteressante Pro
gramme für den Nachmittag sowie für
den Abend zusammengestellt worden.
Beide Feiern werden selbstredend in
dem Schulgebäude an der 4. und Lud-lo- w

Straße abgehalten, und in der
Nachmittagsfeier wird die von den
Daughters of the American Revolu
tion gestiftete Gedenktafel enthüllt und
eine der Schule geschenkte Fahne

werden, während dcr
Hauptredeakt am Abend stattfindet.
Bei der Abendfeier wird der Präsident
des Schulraths Dr. I. M. Withdraw
den Vorsitz führen und die Hauptred-- .

ner werden der Schulsuperintende:it
Dr. Condon, sowie der Prinzipal der
Schule Herr S. G. Bauer sein.

Das vollständigeProgramm der bei-de- n

Feiern ist wie folgt:
Nachmittags drei Uhr.

Gebet . .... . Rev. I. O. White
Nationalhymne Star Spangled Ban- -

ner", gesungen von den Zöglingen
der Schule.

Ueberreichung der Fahne durch Dr. C.
W. Robinson.

Annahme der Fahne durch Frau W.
Fuldner, Präsidentin des Mütter
klubs der Schule. ,

Uebergabe der Bronze Gedenktafel
Ft. Washington durch Frau Robert
Ralston. Regent der D. A. R.

Enthüllung der Gedenktafel durch
Rowlett Foung.

Ansprache, gehalten vom HilfZ Su
perintendenten E. D. Roberts.

Plays of all Seasons Schulkinder.
Kornetsolo Herbert Tiemeyer.
Kantate .Three Springs' Schul-

kinder.
Ansprache, gehalten von EzRichte:

Jakob H. Bromwell.
Volkstänze und Ordnungsübungen

Schulkinder.
Lied .America".

Nach der Feier werden die Besucher
Gelegenheit erhalten, das Gebäude zu
besichtigen und verschiedene Handfer
tigleitsklassen und Klassen für Haus
Haltungsunterricht im vollen Betriebe
zu sehen. '

Abends acht Ubr.
Vorsitzender: Dr. I. M. Withrow.

Präsident des Schulraths.
Musik Orchester der Woodward

Hochschule.
Gebet Rev. William S. Spiegel.
Ansprache Prinzipal S. . Bauer.
Nightingale Song .... Nevin
With a Violet Sriez
The Gingerbread Man . Sayn?r

Frl. Jane Wisenall.
Ansprache Schulsuperintendent Dr.

R. I. Condon.
Musik Orchester der . Woodward

Hochschule.
Klaviersolo Frl. Alice MzjoewSly
Ansprache Reo. Frank H. Nelson.
L.eder:

Frühlingslied Becker
The Pingers ..... Sohr

Herr Frank Loewe.
Die alte zweite Distrikt . Schule"

Er Richter William Littleford.
Musik Orchester der Woodward

Hochschule.
Lied America".

Nach der Feier wird das Gebäude in
allen seinen Theilen dem Publikum
zür Besichtigung offen stehen.

Todesfturz.

Äind stürzt beim Spiel mit der Mut'
ter aus dem Fenster und stirbt

an einem Schädelbruch. ,

Ein entsetzlicher Unfall ereignete sick,

gestern Morgen im Hause No. 3237
Fairfield Avenue. Walnut Hills, als
der 2Va Jahre alte William Russell
Harris. Sohn von Hendry Harris,
beim Versteckspiel mit der Miller
durch ein offenes Fenster des Hausbo-d.n- s

in einen Kellerschacht stürzte und
an einem Schädelbruch verstarb. Die
Butter l.atte eine Arbeit auf dem Bo-de- n

zu verrichten und der Kleine
folgte der Mutlr nicht, als diese sich
anschickte, nach der unteren Etage ju
gehen. Suche mich. Mama." rief d:r
Kleine der Mutter nach. Wenige Se
künden später lag der kleine Körper
zusammengerollt in einem Krllerschacht
des Haufes, da Klein William durch
in offenstehendes Fenster gestürzt war.

Frau Harri wurde ohnmachtig. ali
sie ihren Liebling bewußtlos liegen
sah und mußte von 'Nachbarn in ihr
Zimmer getragen werden, wo sie sich
unter ärztlicher Behandlung befindet.
Wie die Nachbarn mittheilten, will die
Frau ein Aufschlagen gehört haben
und sie eilte nach dem Boden zurück,
wo sie Ihren Sohn nicht mehr vorfand.
Y'lle Fenster, mit Ausnahme des einen.
sind durch Gazefenster geschützt. Die
Frau hatte noch die Kraft, nach dem
Keller zu gehen, um ihren Liebling
iufzuheben. als sie bewußtlos zusam
menbrach. Die Nachbarn riefen Dr.
Ernst Pucklitsch. Woodburn und Fair.
ar Avenue wohnyast. herbei, welche:

nur noch den durch einen Schädelbruch
und inner Verletzungen erfolgten Tod
des KindeS feststellen konnte. Der
Coroner wurde von dem Unfall in
Kenntniß gefetzt.

Das LouiSvillerTöngerfest

Zahlreiche Aiiineldmig,,. Tie Ar-

beiten in der Hauptsache vollendet,

Einquartiermigssrage glänzend

gelöst. Prächtiger Jllumina
tions und Tekorationöschmuck ge

plant.' Weib'lau das Farben
moliv. Ein Tichtergrusz. dem

Tieiie gewidmet, ans Berlin. Soll
vertont werden. .

Louisville, II. Mai 1914.

Tic Louisviller ?ägerfestbehörde
kann den Bundeovereiiieu und deren
Begleitschaft mittheilen, daß das Twit

so gut wie vollendet dasteht. Tie
Hauptarbeiten sind erledigt, es han
delt sich von nun an nur um die Be
sorgimg der Tetails. Im Laufe der
letzten sechs Wochen sind auf der Fest- -

centrals zahlreiche Anmeldungen aus
fast allen Städten des angerbuncx's
eingegangen uno einichiiuch oer
Louisviller Sänger werden sich an den
beiden Hauptkonzeiten !i,200 Sänger
betheiligen. Das Podium in der
Feslhalle ist auf eine voraussichtliche
Betheiligung von ::,;,00 sangern
eingerichtet, die an, ilini bequem un-

tergebracht werden können. Ten Be
suchern der ttonzerte flehen egen
8,000 Sitzplätze zur Verfügung. Ter
aus Louisviller iingern bestelk'nd

estchor, dessen ingproben Mitte
Januar in der hiesigen Liederkranz- -

Halle begonnen uns bisher ununter.
brochen sortgesetzt wurden, zählt 700
Tarnen und Herren, die unter der
kundigen Zeitung des Tirigenten
Anton Melengrajt selir Bemerkens
werthes leisten werden. In der

(Sadc'sclen Komposition
Tic Kreuzfahrer", die anläßlich des

Empsangs jtonzerls zum Bortrag
kommt, werden mir drei der für da?
Süngerfefl gewonnenen großen Ge-

sangskünstler zu hören bekommen,

mit Recht verspricht man sich daher
von dieser Anfangs Nummer eine
aufz erordentliche Wirkung. Cs läs'l
sich überhaupt wahrheitsgemäß kon
flatieren, daß die Vielseitigkeit des

musikalischen Programms eine Füll.'
der Genüsse darbietet, die von keine,

früheren Sänger'esic übertroffen
oorden ist. Zu Ehren der langer- -

gaste und anderer Besucher wird
Louisville sein präligstens Genxmd
anlegen. Tie Festiiumnung, welche
die ganze Bevölkerung ergrissen, hat
ich auch den itiidiifaVn Behörden

mitgetheilt, die 'ür die Ausschmück-

ung des Rathhauses, des Gcrichtsge-bände- s

und anderer ösfentlicken Bau-
ten die Summe' von $3,000 ausge-morse- n

haben, hierzu kommen dann
noch 52.000. die doit den Behörden
des Countyg gestiftet worden find.
Tie Feftbehörde wird, falls diese
summen hicrm nicht ausreichen, ein
übriges thun. TaS Farbenmotiv der

Illumination ist meiß'blau, die deuts-

chen SSnger'rben. Ganze Stra-tenzeile-

werben Nachts ml weis;-blaue-

Glänze tausendrr von elektri
schen Lichter elürahlen, ein Bild
das einen feenha'ten Anblick geivährk.
Ter feierliche Akt der Fahnenehrung
vollzieht sick vor dem lSerichtsgebän-dc- .

neben der Statue Thomas Jeffer-
son's. Tie Handlung ist nach India-
napoliser Mutier geplant, die eine der
eindrucksvollsien -- zenen des dortigen
Liedersesies bildete. Im Zusammen-
hang mit der Fahnenehrung findet
an dieser Stelle auch die vssizielle Be
grüßung und die Ueberreichung der

Bundcsfahne stakt, die seit dem Be
stehen des S!erdamerikanisck)en Sän
gerbundes nunmehr zum viertenMale
ihren Einzug in die alte Stadt an
den Stromschnellen des Ohio halten
wird. Tie Cinanartierungsfrage ha
ben wir in Louisville unschwer zu
lösen vermocht, Sämmtliche Sänger
sind in den der Iefthalle unmittelbar
benachbarten geräumigen und be
quem eingerichteten Hotels unterge
bracht worden, .ie Namen dcr be-

treffenden Sanger werden vor Be
ginn des geiles oen hotels mitge-tlieil- t

und von der Gefckäftsleitlii!g
in die Fremdenbücher eingetragen,
auf diese Weise vermeidet man die bei

der Ankunft der Wäie in der Regel
übliche Verzögerung bei der mündl-

ichen Namens-'.'Iiifgabe- . Ter Mas
senchoc wird sch durch ein Vor
kommniß hervortinin, das in seiner
Art wohl vereinzelt dastehen dürfte.
Tie Fejtbebörde liat den Louisviller
Sänger Wilhelm Clirmann ans dessen

Wunsch eingeladen, sich auf das Po
dium zu begeben und sich dort den
Sängern anzuschlieszen. 'Und wenn
er auch nicht niel?r frisch und fugend,
kräftig zu singen vermag, wie er es
im Jahre nekhan. als er den
Sängerbund zu Cincinnati begrün
den hals, so will er als 5)."jährier
doch beweisen, dasz i!m die Jahre die
Freudigkeit der Stimmung nicht ha
ben nehmen können. Sänger Enr-man-

ist der letzte Wriinder des Sän
gerbundes, der sicl, noch linter den Le-

benden befindet, ,"ragt man ihn, ob

er sich nicht alt füi!le, so antwortet er
mit einem Anfing von Vorwurf:

Ich bin nickt alt. ich bin immer noch
l.er Alte." Ein Sänger von 9." Jah-
ren, der den Eindruck eines Mannes
von K) macht, nd der sich sür daS
Fest begeistert, wie die Jugend, das
it'gemiß nichts Alltägliche. Aus
der

,
Neichbhauptstadt ist der Festbe

Horde eiil prächtiger lyrischer Gruß
von dem berühmten
deö Blattes .ilkoland von Berlin".
Tr. Leo Leipziger, zugegangen. Ta
Gedicht, das den Titel hat. Tas
deutsche Lied", ist von Tr. Leipziger
für das Louisviller angerseft ge
schrieben worden, er hat es ihm, wie
eö in der lleberfchrift heißt, gewid
met. Wahrscheinlich wird es kompo- -

nirt werden,-den- das BerSmas; ist
so gehalten, daß es zum Vertonen ge

radezu herausfordert.

Aus dem Muiziplgericht
Wegen Angriffs zu S Monaten Ar

beitshaus und 00 Geldstrafe

verurtheilt.

Eine äußerst harte Strafe traf ig

fein kann. O'Hara widersetzte
gen Angriffs auf einen Polizeibeam-te- n

zu verantworten hatte. Die
Strafe erscheint doppelt hart, wenn in
Betracht gezogen wird, daß der

bereits einmal in der Long-Vie-

Jrrenanastlt untergebracht war,
und demnach nicht ganz zurechnungs
fähig sein kann. O"Hara widersetzte
sich an der 5, und Vine Straße den
Anordnungen des Polizisten Suttman,
weshalb der Beamte zur Verhaftung
des Widerspenstigen schritt. Wun er-

griff der Mann einen Stein und schlug
auf den Polizisten ein, wodurch ders:!-b- e

einige Verletzungen davontrug.
Nichter Bell verurtheilte . den Ange-
klagten wegen Angriffs und Körper-Verletzu-

zu 6 Monaten Arbeitt,uS
und $200 Geldstrafe. O'Hara haue
den spanisch amerikanischen Krieg
und die Erpedition auf den Philipp!- -

nen als Bundessoldat mit Auszeich-
nung mitgemacht und mußte bald nach
seiner Entlassung aus dem Heere nach
der Irrenanstalt gebracht werden.

Sehr schnell ist es dem Polizisten
O'Domd gelungen, den Dieb, welcher
am Dienstag Abend einen Korb mit
Postsachen von der Thüre der South- -

roesteru Printing Co. entwendete, i?'
der Person des Negers Robert Morris
zu ermitteln und in Hast zu bringen.
Ter Neger, welcher den Diebstahl vor
Richter Bell eingestand. führte zu sei-n-

Entschuldigung an, daß er nicht
gewußt habe, daß der Korb Postsachen
tthalte. die abgeliefert werden sollten,
sondern angenommen habe, daß der
Inhalt fortgeworfen werden solle, wes-hal- b

er die Postsachen in seinen Sack
geschüttet habe. Wenn auch die

ziemlich glaubhaft klang,
so wurde dem Manne doch kein Glau-be- n

geschenkt und Richter Bell verur-thei- l:

ihn zu 10 Tagen Arbeitshaus
und $10 Geldstrafe.

Ter vorzüglichen Vertheidigung sei
nes Anwalts hatte es Jesse M. Spur-loc- k

zu verdanken, daß er mit einer
Geldstrafe von $10 und

Kosten davonkam. Spurlock war des
Ehebruchs beschuldigt gewesen.

Tie Verhandlung gegen den 21
Jahre alten Oroille Thompson, wel-ch- er

des Mordes von Anna Schwem-lei- n

angeklagt ist, wurde auf den 28.
Mäi vertagt, da der Angeklagte noch
nicht vernehmungsfähig ist.

Aeußerst billig kam der Barbier
John Pruß, von No. 1719 Freeman
Avenue, davon, welcher sich gestern im
Wiederholungsfälle wegen Buch-mach-

vor Richter Bell zu verant
Worten hatte. Bei seiner Verhaftung
warf er eine Anzahl Wettzettel in

kleinen Geldschrank, welchen er
trotz der Aufforderung der Beamten
nicht öffnen wollte. Der Geldschrank
wurde nach dem Tetektio - Hauptquar
tier gebracht, woselbst Pruß den
Schrank öffnete, in welchem auchWett-zett- el

vorgefunden wurden. Da Pruß
versprach, dieses Geschäft aufzugeben,
lam er mit einer suspendirten Geld-straf- e

von $10 und Kosten davon.
Wegen unordentlichen Betragens

ketten sich George Worthman. Clif-for- o

Butler und Walter Hohm zu ?er
antworten. Die jungen Leute hatten
ein bißchen mehr getrunken, als si:
vertragen tonnen, und begaben sich in
diesem angeheiterten Zustand in einen
(sandyladen an der Bine Straße, wo
sie allerlei Unfug verübten. Die In
haberin des Ladens sah sich veranlaßt,
einen Polizisten herbeizurufen, welche.-auc- h

zur Verhaftung der Burschen
streiten wollte. Dieselben schlugen

aus den Beamten ein und es ge.
lang, erst als Polizist Rufs seinem
Kollegen zu Hilfe kam. das Trio

Worthmann wurde zu 10
Tagen Arbeitshaus und $10 Geld-straf- e.

Butler zu $Ö Geldstrafe unz
Kosten und Hohm zu $10 Geldstrafe
und Kosten verurtheilt.

Mattie Sayler. von No. 330 West
4. Straße, erschien gestern in Beglei
tung ihres Anwalts im Munizipalqe
richt und ersuchte den Polizeianwal!
um Ausfertigung eines Affidavits ge-

gen den Grundeigenthumsmakler H.
E. Mark, der fein Bureau No. 306 im
Lyric Gebäude hat, wegen Vorspiege-lun- q

falscher Thatsachen. Wie Frau
Sanier mittheilte, soll sich Mark
fälschlicher Weise als Agent für das
Gebäude No. 19 Garfield Place aus-

gegeben haben, welchem das Recht zu-eh- t.

die Miethen einzuziehen. Frau
Sayler miethete Räumlichkeiten für
$100 pro Monat und zahlte $50 an.
Als die Frau einziehen wollte. verw-- i

gerte der Hauseigenthümer den Ein-zu- g

und es wurde ihr mitgetheilt, daß
Mark kein Recht hatte, einen diesbe-zllglich-

Vertrag abzuschließen.

Teutsches Altenheim.

Taö Fest dcs Teutschen Altenheims
findet am 27. Juni statt.

Das Direktoriums des Deutschen
Altenheims hielt nn unter Vorsitz
des Präsidenten John Schwaab und
Protokollführung des Sekretärs H.
Zinke seine monatliche Versammlung
ab. Zunächst kam der Bericht dcs rs

D. Krug zur Verlesung, nach
welchen sich zwei Todesfälle ereigneten,
und zwar Insasse George Schorr am
11. April im Alter von 94 Jahren und
Friedrich Weiler im Alter von 74 Jan
ren. Am 27. April wurde Friedrich
Zumbrinq aufgenommen, sodaß sich

zur Zeit 37 Insassen im Institut
Ter Gesundheitszustand der

Insassen im Allgemeinen konnte nicht
als besonders günstig bezeichnet wer-

den, da viele Erkrankungen vorkamen.
Als Geschenke liefen ein: Von einem
Freund, ein Bild des Deutschen

Henry Löwe. Kleider,
und Jodn A. Meyer, ein Anzug.

Die Berichte des Finanzsetretärs
und des Schatzmeisters, welche über
einstimmend lauteten, wiesen folgende
Zohlen aus: Ztassenbestand am 1. April
$1457.80; die Einnahmen betrugen
$417.37 und die Ausgaben $973.8:
veiblieb somit ein ftassenbestand von
$001.31.

Als neues Mitglied des Altenheim- -

Vereins wurde 5err Peter Schwindt
von mo. 3ol7 Bevls Avenue, Eva li

sten, aufgenommen. Aus Empfehlung
des Aufnahme-Kommittee- s fand der
03 Jahre alle Joseph Münch. aus Lau
tenberq. Boden, gebürtig Aufnahme in
dem Jnpitut.

Zum Befuchs-Kommitle- e wurden
ernannt: Vom Vorstand die Herren
Wm. Schreiber und Emil Kügemann
und von den Mitgliedern die Herren
John Rllhl. r.. und Michael Rnan.

Das Fest des Altenheims ist aus
den 27. Juni festgesetzt worden und
sind die Vorbereitungen durch das
Festkommittee. welches aus den Her
ren C. W. H. Lübbert. Charles E.
Pierle und Hans Zinke besteht, in die
Wege geleitet.

Besorgter Ehemanu.

Aeußerungen des Coroners versetzen

einen Ehemann in große Auf
regung.

Coroner Dr. Foertmeyer hatte in
seinem Verdikt über den Tod der 25
Jahre alten Frau Alma Keenan. we'.

che am 9. Mai an den Folgen emer
Quecksilbervergiftung in ihrer Woh-nun- a.

No. 2402 Warsam Avenue, ver
starb, angeführt, daß der Tod dieser
Frau auf gute Rathschläge einer Nach-bari- n

zurückzuführen sei und alle

Frauen, welche derartige Rathschläge
Müttern und werdenden Müttern n,

Schuld an deren eventuellem Tod
oder ständigem Siechthum seien und
auch zum Rassenselbstmord beitragen.
Diese Aeußerung hatte sich ein Ehe-man- n

einer Nachbarin der Verstorb:
nen sehr zu Herzen genommen, da er

annahm, daß seine Frau für den Tod
der Frau Keenan indirckt verantwort-lic- h

sei. Der Tod der Frau hat aus
den Mann einen tiefen Eindruck

da er gegen alle dergleichen in
Rathschlägen dieser Art empfohlenen
Mittel ist. Er suchte daher, um sich

Gewißheit zu verschaffen, den Coroner
auf und sprach sich demselben gegen
über folgendermaßen ans: Ich liebe
meine Frau und meine Kinder, doch

wenn ich wüßte, daß meine Frau den

Rath gegeben hat, welcher den Tod
der Frau herbeigeführt hat, so würde
ich sie lieber im Zuchthaus
sehen, weil das Verbrechen einem

Mord gleichkommt." Tr. Foertmeyer
erklärte dem Mann, daß seine Frau
nicht im geringsten mit der Ertheilung
des Rathschlages in Verbindung ge-

bracht worden ist, worauf der schwer
besorgte Mann erleichtert das Bureau
des Coroners verlieh.

Tterblichkeitsbericht.

Mary I. Wells. 01. Longviem
Asyl; Tuberkulose.

Katherine McÄuire. 04. 4718 Ha-milt-

Avenue: Schwäche.
Caroline Lehmkuhl. 42. 503 Ost W

Straße; Nierenleiden.
Elisabeth Shannon. 00. 1123 Sel-

ler Straße; Arterienverkalkung,
Francis Reynolds. 89. 132'':

PendletonStraße; Arterienverkalkung.
Frances Schan. 39. 531 Dendride

Straße; Inquest in Schwebe.

John Flynn. 54.' 434 Elisabeth
Straße; Tuberkulose.

Mary Carls, 43. 1547 Perin Str.;
Schwindsucht.

Frank Mullen. 40. 2432 Eastern
Avenue; Schwindsucht.

Emeline Bvron. 72. 3028 Linn-woo- d

Road; Gehirnschlag.
Frances Eimer, 71. 082 Glenwood

Avenue; Krebs.
Francis Burrell. 57. 010 Elm

Straße; Herzleiden.
Hermann Ortmann, 58, 1815 Carll

Straße: Lungenentzündung.
Sophie Krohne. 75. 927 Clark

Straße; Nierenleiden.
Henry Maasberg. 82. 304 Warner

Straße; Magenkrebs.
John Strentz. 51. 21 West Daniel

Straße; Schlagsluß.
Wilhelmine Meyer. 84. 1431 Main

Straße; Luströhrenentzündung.
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Fred. Miller. 49, 600 West 3. Str.;
Herzleiden.

Jos. Schütz. 43. 022 Tafel Straße;
Schwindsucht.

Schwere Jungens.

Die Neger White und Willis wegen

Niinbereieii, Einbruchs und Tieb

stähle in Haft gebracht.

Dem Bertel,r?polizislen Fo; ist

am Mittwoch Abend gelungen, nach
längerer Jagd den Neger Frank
While, von No. 7G2 Wanne Straße,
nach Abfeuern verschiedener Schlisse

in der Nähe des Eden Park Eingangs
in Hast zu dringen. White hatte mit
einem anderen Neger am Eden Park
Eingang den Änlscher der Vienna
Eis Eream Eo., Edward ?e Lorenzo,
von No. Silo West 0. Straße, mit
vorgehaltenem Revolver überfallen
und seiner Baarschatt von $S beraubt,
worauf die Burschen südlich die

Gilbert Avenue entlang liefen. Lo

renzo schlug aus sein P'erd ein und
machte sich an die Beriolgung der
Burschen, welcher agd sich der Poli
zisl 7ror anschloß, und welchem es ge

lang, White in Hast zu bringen. We

stern Nachmittag wurde durch die ?e-tekti-

Leppcrt, inocheiihauer und
Zweenen der ttenil'lice iO White.
Daniel Willis. 20 nlirc alt, eben-fall- s

von "02 Wanne Straße, in Hatt
gi'iioinmen. Nadi der Berhailnng des

Willis ließ sich While zu einem Ge
siändniß herbei, in welchem er nach
den Angaben des Tetettivche's Love
aussagte, daß er und Willis in
der Montag :'üid;t ein Hans an der

Man Straße nusraubte, wobei ih

mit ein Revolver, $." in Baar und
andere Gegenstände in die Hände sie

len. Mit einem Revolver hatten sie

einen Eiscreamhändler in der Diens
tag Nacht iiberiallen und ! Cents
erbeutet. Desgleichen gestanden sie

den Einbruch in der Aenie Dry Elean
ing Eo, und bei ?vau Wakefield an
der Locust Straße ein. Die Berbait?
ten sind verdächtig noch weitere Ein
brüche und llevrrsälle ans dem We

wissen zu haben und werde unter
verschiedenen Berdachtsgründen in

Hat gehalten.

Auto und Wunen karambolieren.

Cecilia evison, ungefähr 30 iah

n alt. No. M Albani, Avenue wohn
hatt, befand sich geilern Nachmiltaz
mit Mar Eruinbin, von No. 1725Ss

Race Straße, in einem Buggy aus ei

ner Spazier?a!irt, als der Wagen an
der Betts und Linn Straße von einem
Automobil, welches eine ndiana-- i

zens geführte habe soll, angefahren
wurde. Durch die Carambolage wur
de Frl. Levison auf den Fabrdamm
geschleudert und trug Abschürfun
gen am Mops und am Morver davon.
Die Berlelite wurde ach dein Brtts
Str. Hospital gebraä. Ter Ehauf
feur des Automobils fuhr unbeküm
mcrt um den Unfall weiter.


